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Nutzungsinformation der 
Beschriftungssoftware DBS
für Fehlerstrom- und Leitungsschutzschalter



1. Kurzbeschreibung und Systemvoraussetzungen

Die Software DBS V2 ermöglicht die Erstellung und Bedruckung  
von Beschriftungsstreifen für Fehlerstrom- und Leitungsschutz- 
schalter der Firma Doepke in unterschiedlichen Breiten  
(1 - 4 Teilungseinheiten).

Technische Voraussetzungen für die Nutzung der Software: 
Java Version 1.8.0
2 MB freier Festplattenspeicher
mindestens 1 GB Arbeitsspeicher, 2 GB empfohlen

2. Bedienoberfläche

Das Hauptmenü gliedert sich in die folgenden Auswahlbereiche  
und Eingabefelder:

2.1	 Breite
Auswahl der Baubreite des zu etikettierenden Produktes  
(1 - 4 Teilungseinheiten).

2.2	 Icon
Öffnet das Icon-Auswahl-Menü, welches anstelle einer Beschriftung 
als bildliche Beschreibung verwendet werden kann.  
Ein Icon ist dabei eine Teilungseinheit breit.



2.3	 Zeile 1 und 2
Eingabemöglichkeit eines Textes. Die maximale Anzahl der Zeichen 
ist dabei auf die Breite des Schalters begrenzt.

2.4	 Nummerierung
Falls gewünscht kann eine Nummerierung der Beschriftung definiert 
werden.

2.5	 Anzahl der Wiederholungen
Eingabe der gewünschten Wiederholung des Etikettendrucks.

2.6	 Etiketten
Der Button „Vorschau“ zeigt die erstellten Etiketten im DIN-A4- 
Format. Der Button „Druck“ startet den Druckauftrag.

2.7	 Liste
Die Listenfunktion ermöglicht die Eingabe sowie den Ausdruck  
zusätzlicher Informationen zum Zwecke der Dokumentation.

Über den Button „Vorschau“ wird die Liste aufgerufen.

Die bisher angelegten Etiketten können über „Bearbeiten“ angepasst 
und zusätzlich um Kommentare und Bezeichnungen für den PE- und 
den N-Klemmpunkt ergänzt werden.

Außerdem ist am Ende der Liste ein Eingabefeld für die Daten des  
Betriebes (Name des Betriebes und des Installateurs, Telefon- 
nummer) sowie ein Unterschriftenfeld angelegt.


